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Köln, 08.04.2025 

 

SPERRFRIST BIS 08.04.2025 um 16.00 Uhr!!! 
 

Warnstreiks im KFZ-Handwerk in unserer Region – Druck auf 

Arbeitgeber erhöhen 

Die IG Metall ruft die Beschäftigten im Kfz-Handwerk in der Region zu Warnstreiks auf. Die 

Arbeitgeber lehnen Forderungen in der Höhe ab und unterbreiteten kein Angebot zum Auftakt der 

Verhandlungen Ende März. Nun beginnen mit dem Auslauf der Friedenspflicht Anfang April die 

Warnstreiks im Rheinland. Hintergrund sind die Verhandlungen mit den Arbeitgebern, die die 

Forderungen der IG Metall bislang ablehnen und kein entsprechendes Angebot vorgelegt haben. 

 

„Die Situation ist so nicht tragbar. Unsere Mitglieder erwarten von den Arbeitgebern, dass sie die 

berechtigten Forderungen ernst nehmen und uns ein Angebot vorlegen“, erklärt 

Carsten Kretschmann, 2. Bevollmächtigter der IG Metall Köln-Leverkusen und Mitglied der 

Verhandlungskommission in NRW. „Wir sind bereit, konstruktiv zu verhandeln, doch die Arbeitgeber 

müssen sich bewegen.“ 

 

Die Warnstreiks konzentrieren sich insbesondere auf Köln und die umliegenden Regionen. Die IG 

Metall ruft daher die Beschäftigten u.a. der Mercedes-Benz AG , BMW AG, Renault Retail, IVECO, 

Scania, M.A.N, Volvo Trucks, Löhr Gruppe sowie CAT Germany auf, sich an den Aktionen zu beteiligen, 

um ein Zeichen für die berechtigten Forderungen zu setzen. 

 

Die Warnstreiks beginnen am 08.04.2025 mit der Spätschicht im Mercedes-Benz Logistik Center in 

Pulheim. Am 09.04.2025 werden sich dann die Beschäftigten der Frühschicht mit Bussen auf dem 

Weg nach Krefeld machen und dort gemeinsam mit dem Beschäftigen des Ersatzteilzentrums der 

BMW AG die Arbeit niederlegen. Hier werden sich insgesamt ca. 200 Beschäftigte aus dem Logistik-

Bereich schichtübergreifend an den Warnstreiks beteiligen. 

 

Ebenfalls am 09.04.2025 werden die Warnstreiks auf den Truck-Bereich ausgeweitet. Die 

Teilnehmer/-innen werden sich ab 12:00 Uhr zu einem Demonstrationsmarsch im Industriegebiet an 

der A4 in Frechen treffen. Anschließend begibt sich der Demozug auf den Weg zur Innenstadt. Ab 
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13:00 Uhr findet dort dann eine Kundgebung am Klüttenbrunnen statt. Zum Demo-Zug sowie der 

anschließenden Kundgebung werden ca. 380 Teilnehmer erwartet. 

 

Am 10.04.2025 streiken die Niederlassungs-, Händler- und Retailstandorte der Region. Die erwarteten 

500 Teilnehmer/-innen treffen sich ab 12:00 Uhr zur Kundgebung am Hans-Böckler-Platz in Köln vor 

dem DGB-Haus. Hier werden u.a. die Beschäftigten von Mercedes-Benz AG , BMW AG, Renault Retail, 

Löhr Gruppe sowie CAT-Germany erwartet. 

 

Die IG Metall fordert für die Beschäftigten in dieser Branche u.a.: 

• 6,5% Entgelterhöhung 

• 170€ Erhöhung der Ausbildungsvergütungen 

• eine Entlastungskomponente in Form von zusätzlichen freien Tagen 

• Abschluss eines neuen AVWL-Tarifvertrages (altersvorsorgewirksame Leistungen) der 

zusätzlich zu den bisherigen angebotenen betrieblichen Leistungen gezahlt werden soll 

 

„Wir werden mit den anstehenden Warnstreiks ein entschlossenes und starkes Signal in Richtung der 

Arbeitgeber senden. Die Forderungen sind berechtigt. Neben einer spürbaren Erhöhung der Entgelte 

und Ausbildungsvergütungen sind die weiteren Forderungen ein zusätzlicher Anreiz bestehendes 

Personal in der Branche zu halten und für neue Kolleginnen und Kollegen attraktiver zu werden.“ so 

Carsten Kretschmann. 

 

Für weitere Informationen und Interviews stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Ansprechpartner für Presseanfragen 

Carsten Kretschmann 

2. Bevollmächtigter 

 

Telefon  +49221 95 15 24 12 

Mobil   +49170 3333 238 

E-Mail   carsten.kretschmann@igmetall.de 


